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Nudolf von Beunigſen
Am 10 Juli vollendet Nudolf von Bennigſen ſein ſiebenzigſtes

Lebensjahr Wie man auch zu dem Parteiweſen unſerer Tage
ſtehe ſo wird man doch W umhin können dem Führer der
nationalliberalen Fraktion als einen der bedeutendſten Staats
mänuer des letzten Menſchenalters als eine durch und durch
ritterliche und vornehme Natur und einen glänzenden Redner
u bezeichnen Herr von Bennigſen vereinigt in ſie ICharetterfeſtigteit auf der einen Seite und eine faſt übergroße

Verſöhnlichkeit auf der anderen Seite Daher kommt es daß
man Widerſprüche und Widerſprüche in ihm zu finden gemeint
hat daher auch iſt es Herrn von Bennigſen beſchieden geweſen
von derſelben Seite die ihn heute bejubelte morgen ver
ketzert zu werden Bennigſen hat eine große oratoriſche
Gewalt Es hat Zeiten gegeben in denen kein anderer Rednerwie er die Formel für die Vefühle des Volkes fand Bei feier

lichen Anläſſen war wenn Simſon präſidirie Bennigſen der
berufene Repräſentant ünd Wortführer der Volksvertretung Er
wirkte außerordentlich durch die Kraft und Kürze ſeiner Worte
So hat er auch gewirkt an jenem Tage als er alle liberalen
Männer aufforderte ſich zu einer feſten Phalanx zuſammenzu
ſchaaren Man hat dieſe Scene als den Rütliſchwur verſpottet
Aber jene Scene beſiegelte die Niederlage der Orthodoxie Mit
ihr war das Schulgeſetz gefallen Und ebenſo wirkſam hat noch
in den jüngſten Tagen Rudolf v Bennigſen gegen den Antrag
Kanitz und die maßloſe Begehrlichkeit der Agrarier geredet
Darnm feiern nicht die Nationalliberalen allein den Ehrentag
ihres Führers ſondern bringen ihm auch andere Parteien gern
und willig Zeichen ihrer Anerkennung dar Rudolf v Ben
nigſen iſt aus liberaler Schule hervorgegangen Jn Göttingen
in Heidelberg hat er durch und durch freiheitliche Lehrer gehört
freiheitliche Anſchaunngen in ſich aufgenommen Als junger
Stagatsanwalt ſäumte er nicht ſein Amt niederzulegen als das
Miniſterium BVorries ihm die Erlaubniß zum Eintritt in die
Kammer verſagte Bald war er der Führer der Volkspartei
Vernichtend war ſein Verdikt gegen das landesverrätheriſche
Miniſterium das damit drohte gegen Preußen die Franzoſen
in das Land zu rufen Jn den fünfziger Jahren hat Ben
nigſen ſein Auſehen in Hannover begründet Jn den folgen
den Jahrzehnten hat er es befeſtigt Sein Ruhm aber dräng
weit über die Grenzen ſeines engeren Vaterlandes hinaus
namentlich durch feine Leitung des deutſchen Nationalvereins
deſſen Gründer er neben Schulze Delitzſch war Der National
verein wurde einſt allenthalben von den Fürſten und Regie
rungen verfolgt anßer in dem kleinen Sachſen Koburg Gotha
Als Königgrätz geſchlagen war war die Zeit des National
vereins vorüber Die nationalliberale Partei entſtand Was
ihr Bennigſen geweſen iſt was er ihr noch iſt das weiß
man zur Genüge An dieſer Stelle ſoll keine
weitſchweifige Kritik geübt werden Auch wer ſonſt
kritiſch die Sonde anzulegen gewöhnt iſt kann
ſich des Zugeſtändniſſes nicht erwehren daß Herr von
Bennigſen eine der hervorragendſten Erſcheinungen unſeres
parlamentariſchen Lebens iſt Die große Maſſe der Männer
die ihm heute vorwerfen er vernachläſſige deshalb die Jn
tereſſen der Landwirthſchaft weil er an ſeinem hohen Ober
präſidentengehalt genug habe überragt er um Haupteslänge
nicht nur an Geiſt ſondern auch an Adel Eigennützige Re
ungen konnten niemals in Bennigſen s Herzen keimen

ennigſen hat das Präſidium des Abgeordnetenhauſes und des
Reichstages geführt er iſt von Kaiſer Friedrich mit dem
Rothen Adlerorden erſter Klaſſe ausgezeichnet worden Kaiſer

Wilhelm II hat als Gefälligkeit von ihm gefordert daß er
das Oberpräſidium von Hannover annehme Herr v Bennigſen
bedarf keines Stagtsamtes um etwas zu gelten um etwas zu
ſein Er bedarf auch des Gehalts nicht Und er würde das
Amt ſofort von ſich werfen wenn es ihm ſeine Freiheit ver
kümmerte ſeine Ueberzeugung verſchränkte Solche Männer

und nicht allzu häufig in der heutigen Zeit und darum ver
ienen ſie anerkannt zu werden auch von ſolchen Männern die
t nicht überall auf demſelben Standpunkte wie Rudolf

von Bennigſen ſtehen

Deutſches Reich

Hofo und Perſonalnachrichten
Berlin 27 April Ueber den AufenthaltSchutz liegen heute Meldungen nicht nthalt des Katſers in

nzwiſchen hat die Kaiſerin Auguſte Viktoria Abbaziawieder e und die Rückreiſe angetreten Aus Anlaß der
Abreiſe der Kaiſerin hatten ſich am Freitag früh zur Verab
chiedung Freunden tatthalter v Rinaldini Bezirkshauptmann

iani Regierungsrath Glax Direktor Silberhuber Kurvorſteher
berſt Wachter ſowie Kapitän zur See Koch Die Kaiſerin

zeichnete die Erſchienenen durch huldvolſe Anſprachen gus äußerte
ihre beſondere Befriedigung über den Aufenthalt in Abbazia und
dankte für die Bemübhungen welche denſelben zu einem an

ren alteten on den Damen der Ariſtokratie den
erte M S Moltke und der Kurkommiſſion waren

der Kaiſerin zahlreiche ragczan Bouquets überreicht worden
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Achtundzwanzigſter Jahrgang

e a d Saale Sonnabend den 28 e
Händedruck Als der Zug in Bewegung ſetzte brach die in der
Näbe des Bahnhofes angeſammelte Menge in laute Hurrabrufe
aus Die Kaiſerin umgeben von den Prinzen und die Prinzeſſin
auf dem Arme ſtand am Waggonfenſter und dankte durch Kopf
nicken für die Ovationen Abends um 6 Uhr iſt die Kaiſerin
in Graz eingelroffen und von dem auf dem Vabnho zahlreich
verſammelten Publikum enthuſiaſtiſch begrüßt worden Ein
offizieller Empfang fand nicht ſtatt Die Kaiſerin und die kaiſer
lichen Prinzen verblieben im Waggon

Das Senn Moltke hat am Freitag um 122 Uhr mittags
unter Salutſchüſſen Abbazia ebenfalls verl ſſen um ſich nach
Palermo zu begeben Die ganze Mannſchaft war an Deck die
Schiffskapelle ſpielte die öſterreichiſche Nationalhymne welche
vom Strande aus durch die von der Kurmnſik vorgetragene
deutſche Nationalhymne erwidert wurde

Bundesraths Sitzung
Berlin 27 April Jn der heutigen Plenarſitzung des

Bundesraths wurde den Beſchlüſſen des Reichstags zu dem
Geſetzentwurf betr die Abzahlungsgeſchäfte dem Geſetz
entwurf betr die Abwehr und die Unterdrückung von Vieh
ſeuchen und dem Geſetzentwurf zum Schutze der Waaren
bezeichnungen die Zuſtimmung ertheilt Dem Ausſchuß
antrage betr die Ausführung des Reichsſtempelgeſetzes wurde
ebenfalls die Zuſtimmung ertheilt

Herrenhausſitzung
g Berlin 27 April Auch heute zeigte das Herrenhaus trotz

der ſchwülen Temperatur im Saale und trotz des bald nach Er
ledigung desSekundär Bahnen Entwurfes vorgeſchlagenen
ewig neuen Themas von der Noth der Landwirtſchaft eine
4ſtündige Debaltirfähigkeit Die Generaldiskuſſion des Etats
gab dem Grafen v Mirbacch welcher ſich geſtern ſo verſöhnlich
geſtimmt gezeigt hatte Gelegenheit die große land wirthſchaftliche
Frage hier im Herrenhauſe wieder anzuſchneiden und empfindliche
Punkte zu berühren die eigentlich in das Nachbarhaus den
Reichstag gehörten Graf Mirbach richtete ſeine Angriffe vor
allem an den Reichskanzler obwohl er ihn nicht namentlich
nannte und warf ihm vor kein Herz und auch kein
Rechtsgefühl für die Landwirthſchaft zu beſitzen ferner die
Jntereſſen Preußens den Kleinſtaaten gegenüber bei Auf
hebung der Staffeltarife HYreisgegeben zu haben Dieſe
und andere Vorwür wiederholte nach ihm der
Graf Klinckowſtröm beide Konſervative ſtreiften auch
die vollzogene Trennung der Perſonalunion für die Aemter
des Reichskanzlerpoſtens und des Amtes des preußiſchen
Miniſterpräſidenten beide verſicherten der Regierung gegenüber
in wie hohem Grade bei den Konſervativen das Verkrauen zu
ſchwinden beginne kurz die beiden Reden bildeten die
vielfach wiederholte Ausgabe der früheren im Reichstage und Ab
geordnetenhauſe vorgebrachten Angriffe Miniſterpräſident Graf
Eulenburg vertheidigte den Reichskanzler und ſich ſelbſt in
ſehr maßvoller ſachlicher und glücklicher Form unter lebhaftem
Beifall der Linken des Hauſes Er richtete an die Rechte die
dringende Bitte derartige Angriffe nicht hier an dieſer Stelle
im Herrenhauſe ſondern vor dem zuſtändigen Forum im Reichs
tage vorzubringen Die Sitzung fand einen einigermaßen ver
ſöhnlichen Abſchluß indem die Vertreter des Oſtens und Weſtens
der Monarchie ſich gegenſeitig aufforderten auf Mittel und Wege
zur Hebung der Landwirthſchaft zu denken Morgen erfolgt die
Spezialdiskuſſion des Etats

Zur Kommunalſteuer Reform
Der Ausführungsanweiſung zum Ergänzungsſtenergeſetze

wird ſehr bald die Ausführung s an weiſung zum Kom
munalabgabengeſetze folgen damit die Kreis und Ge
meindebehörden den erforderlichen Anhalt für die nach Vor
ſchrift des Geſetzes bis zum 1 April 1895 zu bewirkende Reviſion ihrer Steuerverfaſſung erhalten Dieſe Anweiſung wird

recht umfangreich ſein Jnsbeſondere gilt es angeſichts des
Syſtems des Geſetzes welches zum Theil Zwangsvorſchriften
enthält zum Theil den Gemeinden Befugniſſe ohne Verpflich
tungen zuweiſt den Gemeindebehörden völlig klar zu machen
was die Gemeinden in betreff der verſchiedenen Arten der
Steuern Gebühren Beiträge indirekten Steuern Real und
Perſonalſtenern thun müſſen und was ſie thun können
Es iſt dies von beſonderer Wichtigkeit gegenüber dem Rechte
und der Pflicht der Aufſichtsbehörden einzuſchreiten wenn die
Beſchlüſſe der Gemeindeorgane den Vorſchriften des Geſetzes
nicht entſprechen Der Ausführungsanweiſung werden eine
Anzahl von Muſternzu Gemeindeſteuerordnungen
für verſchieden geſtaltete Verhältniſſe beigefügt
werden damit die Gemeindevorſtände neben den Hinweiſen
materiell rechtlicher Natur auch einen Anhalt für die formelle
Seite der Säche erhalten und auch minder geübte Gemeinde
vorſtände in den Stand geſetzt werden eine formell korrekte
Steuerordnung für ihre Gemeinde zu entwerfen

Zur Duell Affäre Kiderlen Polſtorff
San 27 April Der Heilungsprozeß des verwundeten

Pedackeurs nimmt einen normalen Verlauf Der linke Lungen
fus iſt thatſächlich von der Kugel getroffen worden und hat
edenkliche Blutungen veranlaßt Poiſtorff ſieht ſich t in

der Lage Beſuche empfangen zu können muß ſich aber beim
chonung auferlegen Ueher den Anlaß

z R enden BriefkaſtenNotizen desKladderadalſch einige Aufklärung Dieſe Notizen ſind nachBra ndenbürg a/H gerichtet und lanten

Natürlich hat Herr P wie das der Jnſpirator der erſtenZeit a ſeldſt bätte n hen auf e in
ölchen Fällen ungewöhnlichen Verſchiebung nur deshalb be

il er als das am beſten inſtruirte Redoktions
Vertretung nicht zu entbehren war Diean wer die

weiſe Kölniſche Zeitung meint Herr P habe Zeit gewinnen

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich
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bezw verſuchen wollen ſeine Gewährsmänner heranzuziehen
die ihn aber im Stich gelaſſen hatten Woher nimmt das
Blatt die Frechheit dies ebenſo alberne wie perfide Weiber
gewäſch in die Welt zu ſetzen Herr P hat vom erſten Augen
blick an erklärt daß er gern bereit ſei Genugthuung zu geben

Der Privatbrief auf den die Forderung ſich ſtützie und von
dem nach der Nat Ztg wunderlicherweiſe in Reichstagkreiſen
die Rede geweſen ſein ſoll war der Form nach allerdings an
Herrn Verlagsbuchhändler Hofmann adreſſirt enthielt aber
die ablehnende Antwort auf ein von der Regierung gemachtes
Anerbieten und war dazu beſtimmt durch den Herrn General
major Spitz dem Auswärtigen Amt übergeben zu werden
Von dem Herrn von Kiderlen war nur in dem folgenden
Paſſus die Rede Die Herren deren Thätigkeit wir angreifen
wiſſen zur Erreichung ihrer Zwecke allerlei Vorgänge ſo ge
ſchickt zu benutzen und andere Vorgänge ſo geſchickt herbei
zuführen daß bei dem Herrn Reichskanzler kaum ein Verdacht
entſtehen kann, der Name des Herrn v K iſt überhaupt in
dem Briefe nicht genannt
Zum Duell Polſtorff Kiderlen Wächter weiß die Nat Ztg

zu melden daß Herr v Kiderlen Wächter ſich nach Be
nachrichtigung der Gegenpartei der Staatsanwaltſchaft
des Landgerichts Berlin II zur Verfügung geſtellt hat Die
gerichtliche Unterſuchung iſt demnächſt eingeleitet worden Daß
auch für Herrn v Kiderlen Wächter der bürgerliche Gerichts
hof zuſtändig iſt erklärt ſich dadurch daß dieſer als Offizier
der württembergiſchen Landwehr angehört und nur nach der
preußiſchen Militär Strafprozeßordnung die Offiziere des
Beurlaubtenſtandes und der Landwehr für Verſtöße gegen das
Duellverbot dem Militärgericht verantwortlich ſind

Verſchiedene Mittheilungen
Mit der feierlichen Einweihung des neuen Reichs

tagsgebäudes am 18 Okt ſoll wie die Nordd Allg Ztg
mittheilt eine durch den Kaiſer zu vollziehende Schlußſtein
legung verbunden ſein

Jm Eiſenbahnminiſte rium beſchäftigt man ſich dem
Vernehmen der Mil und Pol Corr nach mit der Frage der
Ausgeſtaltung des Syſtems der Stafßfeltarife zugunſten
der ſog Stückgüter

Dem Abgeordnetenhauſe iſt eine Nachwelſung über die Ver
wend ung der in Gemäßheit des Geſetzes betreffend die Ein
ſtellung der Leiſtungen aus Staatsmitteln für die
römiſch katholiſchen Bisthümer und Geiſtlich en auf
geſammelten Beträge zugegangen Die aufgeſammelten Gelder
betrugen danach 16,009,3833 M Daraus ſind auf Grund des
Geſetzes vom 24 Juni 1891 bewilligt 13,931,521 die Koſten
des Verfahrens haben betragen 61,060 deu Bisthümern ſind
als Diözeſanfonds ausgezahlt 2,016,751 M

Nach einer Entſcheidung des Kultusminiſters iſt als Mutter
im Sinne des Geſetzes vom 27 Juni 1890 betr die Fürſorge
für die Waiſen der Lehrer an öffentlichen Volks
ſchulen nur die leibliche Mutter nicht aber die Stiefmutter an
zuſehen Der Umſtand daß Kinder eine Stiefmutter haben iſt
bei Entſcheidung der Frage welches Waiſengeld ihnen zuſteht
mithin ohne Bedeutung

Karlsruhe 27 April Die zweite Kammer genehmigte
ch Etat der mit einem Fehlbetrag von Millionen Mark ab
chließt

Preußiſcher Landtag
Herrenhanus

13 Sitzung vom 27 April 11 Uhr
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Berathung der

Sekundärbahnvorlage
Graf Frankenberg wünſcht eine kürzere Verbindung zwiſchen

Breslau und Berlin ſowie den Bau einer Linie Volkenhain
Merzdorf als Vollbahn

Miniſter Thielen erwidert daß die bisherige Verbindung
zwiſchen Breslau und Berlin genüge Eine Abkürzung laſſe ſich
höchſtens um 30 km erreichen was weder für den Güter noch
Perſonenverkehr von Bedeutung ſei Das von der Regierung
vorgeſchiagene Projekt Bolkenhain Merzdorf ſei von den
Intereſſenten bezüglich der Tracixrung beanſtandet worden Die
Angelegenheit ſchwebe darum noch Um aber eine gute Ver
bindung zwiſchen Breslau und dem Gebirge herzuſtellen ſolle
vom 1 Mai ab ein neuer beſchleunigter direkter Schnellzug von
Breslau nach Hirſchberg eingelegt werden
Fürſt Hatzfeldt bittet ebenfalls dringend um den Ausbau

einer Vollbahnlinie Bolkenhain Merzdorf
Hberbürgermeiſter Bender beklagt die ſchlechte Verbindung

zwiſchen Breslau und dem ſchleſiſchen Gebirge Redner wünſcht
namentlich die Aufſchließung des Ober Katzbach Gebirges durch
eine Vollbahn ſowohl im Jntereſſe des Perſonen als auch
beſonders des Güterverkehrs um die reichen Erzlager beſſer ver
werthen zu können

Die Vorlage wird darauf genehmigt
Eine Petition des Oberſchleſiſchen Berge und

Hüttenmänniſchen Vereins das Erforderliche zu veran
laſſen daß bei dem nächſten Ablaufen des über die Verpach
tung der Oberſchleſiſchen Schmalſpurbahn mitHerrn Pringshbeim abgeſchloſſenen Vertrages die Jntereſſen
ſowohl des Staates als auch der ſchleſiſchen Montaninduſtrie
ſeitens der Staatsbahnverwaltung genügend gewahrt werden
beautragt die Kommiſſion durch Uebergang zur Tagesordnung zu
erledigen da in den betreffenden Verhandlungen das Staats
intereſſe voll gewahrt ſei

Miniſter Töielen Die Staatsregierung hat die Erörterung
dieſer a nach keiner in hin zu ſcheuen Wennſie jetzt auf E alten nicht eingeht ſo Jeſchiett es deswegen

weil gegenwärtig Verhandlungen mit dem bisherigen Pächter
der ſich ſeit 1 in dem Pachtverhältniß befindet über eine
Neuverpachtung ſchweben it den Leiſtungen des Betriehs
unternehmers war die oberſchleſiſche Jnduſtrie wie die Staats
regierung immer zufrieden Die Reglexung kann die Schmal

hre n nicht ſelbſt übernehmen weil ſie zu große Kapitalien
ineinſtecken müßte Wir uns davon daß es am

beſten ſei auch für die Staatsregkerung wenn die Verpachtung
an den bisherigen Pächter einen 80 jährigen Mann der bisher
ſeinen Verpflichtungen ſtets nachgekommen iſt erfolge Es iſt zu

erwarten daß der Pächter allen Wünſchen der Regierung und
der Jnduſtrie entgegenkommt Der Vertrag iſt formal noch nicht
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um Abſchluß gelangt weil der bisherige Pächter krank iſt
as Haus beſchließt dem Kommiſſionsantrage gemäß

Es Waat r h wertJn der allgemeinen Berathung berVerichterſtchter v Pfuel die Erfahrung habe gezeigt daß der
Etat doch faſt nie rechtzeitig im Abgeordnetenhauſe fertiggeſtellt
werde Die Kommiſſion wäre einig geweſen in dem Wunſche
daß der Etat künftighin dem Abgeordnetenhauſe früher als bishervorgelegt werde eFledner giebt ſodann eine Ueberſicht über die

allgemeine Finanzlage des preußiſchen Staates die an ſich als
günſtig zu bezeichnen ſei

Graf v Mirbach Jch will mich auf den einzigen Gedanken
beſchränken nämlich die Kompetenz der Regierungen der Einzel
ſtaaten auf volkswirthſchaftlichem Gebiete Jm Reichstage iſt die
Kompetenz des Reiches zur Fürſorge für die Landwirthſchaft
beſtritten worden Jn Art 4 der Reichsverfaſſung werden zur
Kompetenz des Reiches das Münzweſen Bankweſen Heimaths
recht Freizügigkeit Veterinärpolizei Stenern und Zölle gerechnet
Früher wurden aber dieſe Angelegenheiten ſo regnlirt daß das

Vohl der Landwirthſchaft dabei berückſichtigt wurde Jm neuen
Kurſe iſt das Gegentheil der Fall Jm Reichstage wollte ich
dieſe Angelegenheit nicht mehr behandeln um mir nicht einen
neuen Refus vom Bundesrathstiſche zu holen Darum wende ich
mich jetzt an die leitenden Männer im größten Bundesſtaate die
doch Einfluß auf die Reichsregierung haben wiewohl es ſehr
bedauerlich iſt daß der preußiſche Miniſterpräſident nicht im
Bundesrathe ſitzt Art 45 der Reichsverfaſſung verlangt daß die
Tarife namentlich für Holz Dünger Steine im Intereſſe der
Land wirthſchaft und Jnduſtrie regnlirt werden Was in letzter
Zeit geſchehen iſt ſteht in digmetralem Gegenſatz zu Art 45
Man hat ja dem Oſten ein Benefizium gegeben in der Auf
hebung des Jdentitätsnachweiſes allerdings ſehr ſpät und
vielleicht auf Grund einer Zwangslage aber man hat
dieſe Wohlthat wieder aufgehoden durch die Beſeitigung
der Staffeltarife Dieſe Maßnahme iſt ja auch nur erfolgt
um gewiſſe Parkeien für den ruſſiſchen Handelsvertrag zu ge
winnen aber durch dieſen Vertrag iſt die öſtliche Landwirtdſchaft
in hohem Maße geſchädigt worden wozu noch die Schädigung
durch Aufhebung der Staffeltarife kommt Dieſe Maßregel wider
ſpricht dem Art 45 der Reichsverfaſſung Jch mache weder dem
Landwirthſchaftsminiſter noch dem Eiſenbahnminiſter daraus einen
Vorwurf denn alle Parteien ſind darüber einig daß der letztere
eine Kraft erſten Ranges iſt Aber die Thatſache bleibt doch be
ſteben daß ein Bedürfniß für billige Beförderung von Maſſen
gütern vorhanden iſt

Den Antrag Kanitz betr Verſtaatlichung des Handels mit
ausländiſchem Getreide habe ich nicht unterſchrieben Der
Grundgedanke deſſelben könnte allerdings ſelbſt unter den ſchweren
Verhältniſſen in denen die Landwirthſchaft infolge der Handels
verträge lebt für uns die Rettung werden Aber er iſt zu früh
vorgelegt worden Er hätte erſt vorgelegt werden ſollen nachdem
der Grundgedanke deſſelben in den weiteſten Kreiſen der Be
völkerung geklärt worden iſt Die deutſche Landwirtbhſchaft ſteht
und fällt mit dem Getreidebau Die Behauptung der freiſinnigen
Blätter daß der kleine Bauer an den Getreidepreiſen nicht
intereſſirt ſei iſt ſchon vom Fürſten Vismarck ſchlagend widerlegt
worden Wenn in maßgebenden Kreiſen dieſelbe Behauptung
wiederholt wird ſo muß einen ein Maß gerechter Ent
rüſtung ergreifen Ein freiſinniger Landwirth hat mir ſelbſt zu
geſtanden daß auch die ländlichen Arbeiter an hohen Getreide
preiſen Jntereſſe haben Der frühere Reichskanzler hat gerade
den kleinen Mann am beſten geſchützt durch Verbot der Einfuhr
amerikaniſchen Schweineſchmalzes Gerade das Umgekehrte vol
zieht ſich jetzt Das Vertrauen zur Regierung iſt ſchwer er
ſchüttert und wir gehen einer großen Gefahr entgegen Beiſall
und Ziſchen

Graf v Klinckowſtröm Jn den Einzelſtaaten iſt das
herrſchende Prinzip Autorität im Reichstage bei dem allgemeinen
Wahlrecht naturgemäß die Majorität Jch ſpreche dies hier aus
ſelbſt auf die Gefahr hin als Partikulariſt geleitarlikelt zu werden
Ich habe mich gewundert wie der Reichskanzler der konſervativen
Partei wiederholt anempfehlen konnte mehr auf die Autorität als
Majorität ſich zu ſtützen

Jn meiner Provinz hat die Aufhebung der Staffeltarife aufs
empfindlichſte berührt Nachdem dies aber geſchehen iſt muß es
Wunder nehmen wie man uns anſchließen kann an das öſtliche
Staffeltarifnetz nach Rußland hin im ruſſiſchen Handelsvertrage
Die Tariffrage iſt ein Hobeitsrecht Preußens und nicht des Reichs
Wie konnte Preußen dieſes Hoheitsrecht genommen werden Jetzt
beſtimmt nicht die deutſch preußiſche Regierung die Tarife ſondern
Rußland und man kann die Frage nicht unterdrücken ob nicht die
Genehmigung des preußiſchen Landtages zu Art 19 des ruſſiſchen
Handelsvertrages nothwendig war Auf die Seeſtädte hat die
Regierung ein Füllhorn von Gaben ausgeſchüttet davon kommt
uns Landwirthen im Oſten aber nur die Aufhebung des Jdentitäts
nachweiſes zu gute Ich habe vergeblich in der Kommiſſion zu
erfahren geſucht welche Tarife von Rußland befohlen werden
So viel ſteht aber feſt daß wir nunmehr ruſſiſches Getreide auf
unſeren Bahnen um 40 Proz billiger befördern müſſen als früher
Das mindeſte was wir verlangen können iſt daß wir auf den
preußiſchen Staatsbahnen ebenſo gut behandelt werden wie der
Ruſſe ſehr richtig Wir Konſervativen in Oſtpreußen ſind nicht
in der Lage geweſen die Maßnahmen der Reichsregierung in
letzter Zeit gutzuheißen Deſto mehr müſſen wir die Maßnahmen
der preußiſchen Regierung zu Gunſten der Landwirthſchaft freudig
begrüßen Leider iſt Preußen durch das Reich gebunden

Miniſterpräſident Graf zu Eulenburg Jch bin nicht in der
Lage auf die Angriffe gegen den Reichskanzler im einzelnen zu
erwidern Wer unter den Ausführungen des Grafen Mirbach
gemeint war iſt ja jedermann klar Man würde ſich jedoch ge
wundert haben wenn ich überhaupt nicht antwortete So viel
aber kann ich kagen daß ſämmtliche nſinnationen welche
dem Reichskanzler untergeſchoben werden daß er der Landwirth
ſchaft weniger freundlich oder achte oder gar feindlich gegen
überſtehe auf einem vollſtändigen Jrrth um beruhben
Wirthſchaftliche Kämpfe ſind immer ſehr ſcharf ber dem muß
ich doch auf das entſchiedenſte entgegentreten daß man aus dieſen
Meinungsverſchiedenheiten das Recht herleitet jemandem Ver
nachläſſigung der Land wirthſchaft vorzuwerfen Der Reichs
kanzler hat nicht geſagt daß auf dem Gebiete der Tarxife und
Zollgeſetzgebung der ircbert nicht geholfen werden könne
er hat nur gemeint das Reich iſt nicht kompetent für direkte
Maßregeln zur Hebung der Landwirthſchaft wie Meliorationen uſw
Niemals hat er verkannt daß die Zoll und Tarifpolitik von
höchſtem Einfluß auf die Landwirthſchaft iſt Es iſt der Vor
wurf erhoben worden daß Preußen nicht die genügende Macht
ſtellung habe weil ich nicht im Bundesrathe bin Graf Mirbach
hat wohl ſchon vergeſſen daß ich bereits imal längere

Mitglied des Bundesrathes war Aber ſachlich iſt dieſe
ugelegenheit keineswegs von der Vedeutung wie es dar

zeſteu wird Unſere Stellung im Bundesrathe beruht darauf
aß im Bundesrath nicht die perſönliche Meinung des einzelnen

Vertreters ausſchlaggebend iſt ſondern daß die Stimmen ab
gegeben werden nach den Jnſtruktionen der Staatsregierung alsderen Veauftragter der Simmende lediglich dandelt Wir ten
17 Bevollmächtigte im Bundesrathe welche die Verpflichtung
haben die Jnter des preußiſchen Bundesſtaates wahrzunehmen
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tr n rovinzen bedrängt aber dieſe Provinzen ſind doch nicht die
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er weil der größte sa b Lteußiſchen Staatesjbie bung verlangte Was nnung deremter des chen re vom Rei ar

betrifft ſo bin ich weit entfernt mich fir das e oder
andere u begin es kommt da alles auf r ſönlichkeiten
an ber die Erfa der zwei Jahre die inter mirhabe hat t der Einfluß Preußens im Reich dabei nicht
zu kurz gekommen Es iſt ja unzweifelhaft daß die An

gelegenheiten des Reiches auf die Einzelſtaaten einwirken aber
wenn Sie dieſe Dinge erörtern wollen ſo bringen Sie die An
riffe auf die Reichsverwaltung im er vor Hier
ind wir verantworttlich und wir ſind bereit Jhnen Rede

ind Antwort zu ſieben za
Eiſenbahnminiſter Thielen führt aus daß gemäß Artikel 45

der Reichsverfaſſung thatſächlich Brennholz gewiſſe Eiſenſorten
Steine Düngemittel uſw zu billigen Tarifen befördert würden
Obwohl Art 45 nur Brennholz meine ſei doch auch
unter die billigen Tarife aufgenommen Ein Exekutivrecht giebtArt 45 dem Reiche nicht Auf das Prinzip der Staffeltarife hat

die Regierung nicht verzichtet ſie erkennt dieſes Syſtem nach wie
vor finanziell und wirthſchaftlich als berechtigt an Aber der
ganze Weſten von Berlin abl verlangte deren AufhebungUebrigens ſind die ruſſiſchen Behörden meines Wiſſens durchaus

loyal bezüglich der Tarife verfahren und ſind weit entfernt davon
etwa die Konzeſſionen die uns Rußland bezüglich der Verzollung
gemacht hat durch die Geſtaltung der Tarife wieder aufheben zu
wollen Auch hat ſich die Befürchtung nicht bewahrheitet daß
nach Jnkrafttreten des ruſſiſchen Verlrages wir mit großen jen
ſeits der Grenze aufgeſpeicherten Vorräthen überſchwemmt werden
würden Zur Zeit liegt für uns kein Bedürfniß vor etwa den
ruſſiſchen Bahnen im Tarifweſen ein Paroli zu bieten

Pſfen zunächſt eine abwartende Stellung einnehmen
eifall
Graf Frankenberg bofft daß die Eiſenbahnverwaltung bald

zu dem geſunden rn der Staffeltarife zurückkehren werde Der
Land wirthſchaft ſei ſtatt der verſprochenen Fülle von Gaben
bisher nur der Geſetzentwurf über die Landwirthſchaftskammern
er worden der aber großen prinzipiellen Bedenken

egegne

Oberbürgermeiſter Braeſicke Die oſtelbiſchen Grundbeſitzer
hätten zur Reichsregierung gehen ſollen und ihre in pung
zum ruſſiſchen Handelsvertrag erklären Unrube und Widerſpruch
dann wären die Staffeltarife erhalten geblieben So mußte die
Reichsregierung ſich anderweit Hilfe ſuchen Wir müſſen alles
thun um die Staffeltarife wieder zu bekommen

Graf Mirbach Wir oſtelbiſchen Landwirthe haben kein Han
delsgeſchäft machen wollen auf Koſten der geſammten deutſchen
Landwirthſchaft und deswegen nicht dem ruſſiſchen Handelsvertrag
ugeſtimmt um die Staffeltarife zu retten Es läßt ſich nicht
eugnen daß Freiſinnige und Sozialdemokraten die Kerutruppen

der Regierung beim Handelsvertrag waren Den Namen des
Reichskanzlers habe ich in meiner Rede nicht genannt Jn
Uebereinſtimmung mit meinen politiſchen Freunden kann ich er
klären daß die Trenuung der Aemter des preußiſchen Miniſter
präſidenten und des Reichskanzlers auf die Dauer ein nicht halt
barer Zuſtand iſt Wenn der Reichskanzler immer von ſeinem
Wohlwollen für die Landwirthſchaft ſpricht ſo kommt mir das ſo
vor als wenn jemand ſich als Konſervativer bezeichnet und ſteis
unter dem Beifall der Linken ſpricht Jch werde dem Rathe des
Miniſterpräſidenten folgen und meine Ausführungen im Reichs
tage wiederholen ich hoffe daß dieſe Ausführungen dann den
Beifall des Miniſterpräſidenten finden

Oberbürgermeiſter Bender Ich laſſe dahingeſtellt ob Graf
Mirbach in ſeiner Rede den Ton getroffen hat der im Kampfe der
Meinungsverſchiedenheiten im öffentlichen Leben herrſchen muß
Die Herren ſpielen ſich als alleinige Vertreter der Landwirth
ſchaft auf Sie treten ſür Landwirthſchaftskammern ein obgleich
der ſchleſiſche und rheiniſche Centralverein dagegen proteſtiren
Gegen Zölle waren ja die Konſervativen auch früher Wenn
man alſo ſo leicht ſeine Meinung wechſelt ſo ſollte man ſich doch
hüten Vorwürfe denjenigen zu machen die bei ihrer Meinung
bleiben Ebenſo gut und mit demſelben Rechte kann man ſagen
daß an der drückenden Lage der Landwirthſchaft gerade die Zoll
geſetzgebung ſchuld iſt welche die Lebenserhaltung weſentlich ver
theuert hat Die Konſervativen betonen zu ſehr den Gegenſatz
zwiſchen Stadt und Land Die Agrarier ſind mit Unrecht den
Städtern ungünſtig geſinnt Jhuen haben ja die Städte das
neue Polizeikoſtengefetz zu verdanken Die Herren betonen immer
die Armuth des Landes und den Reichthum der Städte ohne zu
bedenken in wie hohem Maße die Laſten der Städte wachſen

v Bemberg Flamersbeim fordert als Vertreter des Weſtens
die Regierung auf der Laudwirthſchaft zu helfen und nicht blos
Wohlwollen ſondern auch Thaten zu zeigen Man müſſe aber
auch den Intereſſen aller übrigen Gewerbe Rechnung tragen

Graf Mirbach weiſt darauf hin daß er an anderen Stellen
auch für die übrigen Gewerbe eingetreten ſei Die Landwirth
ſchaftskammern ſeien eine bloße Organiſation Die Landwirth
ſchaft verlange daß ſie unter dem Schutze des Staates einen
Produktionsertrag habe der über die Produktionskoſten gehe

Damit ſchließt die Generaldebatte
Die Berathung wird Sonnabend 11 Uhr fortgeſetzt

Schluß 4 Uhr

Ausland
Frankreich Jn Paris hat am Freitag die Schwur

gerichtsverhandlung gegen den Anarchiſten Henry
den Urheber des Attentats im Café Terminus begonnen
Jnnerhalb und außerhalb des Juſtizpalaſtes ſind umfaſſende
Vorſichtsmaßregeln getroffen Der Zudrang des Publikums
zu der Verhandlung iſt ſehr groß Bei der Verhandlung
trägt der Angeklagte eine ſehr ruhige Haltung zur Schau
Während der Verleſung der beiden Anklagegkte verhält ſich
derſelbe gleichgiltig ei dem Verhör ſagte Henry aus er
habe ſich in mehreren Cafés umgeſehen und ſei ſchließlich ins
TerminusCafé eingetreten in welchem zahlreiche Gäſte waren
Er habe da eine ziemlich lange Zeit gewartet um eine möglichſt
große Anzahl Bourgeois zu tödten Wenn er Revolverſchüſſe
auf die ihn verfolgenden Perſonen abgegeben habe ſo ſei das
geſchehen um ſich ſeiner Haut zu wehren Der Präſident
konſtatirt daß durch die Exploſion eine Perſon getödtet und
20 Perſonen verwundet wurden wiederholt er habe
eine möglichſt große Anzahl Perſonen tödten wollen
Der Angeklagte beſchrieb auf Geheiß des Präſidenten
die bei dem Attentat benutzte Bombe Er weigerte
ſich anzugeben woher er das Dynamit zur Bombe
bekommen hatte und verſicherte daß er bei dem Attentat in
der Rue des VonsEnfants keinen Komplicen gehabt habe
Ueber ſeine Thätigkeit während des Jahres 1893 und daruüber
woher er das Geld zur Anfertigung der Bombe genommen
habe verweigerte Henry die Auskunft Alle ſeine Ausſagen
machte der Angeklagte in höchſt prahleriſchem affektirtem
Tone Sodann begann das Zeugenverhör Bei demſelben
wurden zunächſt die Perſonen vernommen welche zur Ver
haftung des Angeklagten beigetragen hatten Der Präſident
rühmte beſonders den Muth des Polizeibeamten Poiſſon
Sodann wurden zahlreiche Perſonen vernommen die bei dem
Attentat verwundet worden waren mehrere derſelben konnten
nur mit Mühe gehen Der Leiter des ſtädtiſchen Labora
toriums ſagte aus daß die Exploſion im Café Terminnus
größeren Schaden angerichtet haben würde wenn der Deckelder Bombe beſſer gen hätte Hierauf wurden die Zeugen

bei dem Attentat in Rue des Bons Enfants vernommen
Die weitere Verhandlung wurde auf Sonnabend vertagt

Zum Präſidenten der Budgetkommiſſion wurde am
Freitag beim dritten Wahlgange mit 13 Stimmen mit Rück
a 37 ſein Alter Ronvier gewählt Cavaignac erhielt eben
falls 13 und Briſſon 3 Stimmen Die Radikalen ſtimmten
ür Cavaignac Die Budgetberathung wird ſich vorausſichtlich
iesmal ſehr ſchwierig geſlalten

OeſterreichUngarn Jm öſterreichiſchen Abgeord
netenhauſe wurde am Freitag bei der fortgeſetzten Be
rathung des Budgets nach längerer Debatte der geſammte
Voranſchlag des Unterrichtsminiſterinms angenommen Hierauf
interpellirten Abg Noske und Genoſſen den Miniſterpräſi
denten wegen der antiſemitiſchen Predigten des katho
liſchen Pfarrers Deckert in WienWähring ſie bezeichnetendie Predigten ſowohl vom Standpunkte der Ffracliten als au
von dem des echten Chriſtenthums aus als einen Miherang
der Kanzel und fragten an welche Maßregeln die Regierung
zu ergreifen beabſichtige um einer ſolchen Beleidigung der
religiöſen Empfindung der Bevölkerung ſowie einer ſolchen

erausforderung der Staatsgewalt Einhalt zu thun und die
Störung des Friedens der Bevölkerung zu verhüten

Das Civilehegeſetz in Ungarn darf als durchgebracht
angeſehen werden Der Ausſchuß des Magnaten hauſes
hat am Freitag die Eherechtsvorlage angenommen Und das
er enhans ſelbſt wird zweifellos dieſem Beſchluſſe bei
reten

England Jm Unterhauſe wurde am Freitag der An
trag betreffs Erneuerung des großen ſtändigen Ausſchuſſes
für ſchottiſche Angelegenheiten mit 232 gegen 207
Stimmen angenommen nachdem die Regierung ein Amende
ment acceptirt hatte wonach die fünfzehn Mitglieder welche
nicht ſchottiſche Diſtrikte vertreten derart gewählt werden daß
die Zuſammenſetzung des Ausſchuſſes dem Parteiverhältniſſe
nach derjenigen des Unterhauſes annähernd gleich iſt Das
Unterhaus nahm ferner die erſte Leſung der von der Re
gierung eingebrachten Bill zur Errichtung von Kirch
ſpielräthen in Schottland an Nach der Bill ſind die
Frauen wahlberechtigt und wählbar

Jtalien Die Budgetkommiſſion nahm am Freitag
mit 25 gegen 2 Stimmen das Heeresbudget an nachdem
der Kriegsminiſter erklärt hatte daß weitere namhafte Er
ſparniſſe wenn auch nicht für das kommende ſo doch für
ſpätere Jahre möglich ſeien Der Bericht des Abg Pais
wird in Uebereinſtimmung mit dieſem Beſchluſſe modifizirt
und der Kammer am nächſten Dienstag vorgelegt werden

Nußland Man ſſpricht augenblicklich von wichtigen Ver
handlungen welche zwiſchen Rußland und Portugal zum
Abſchluß gelangen ſollen Portugal wäre demnach geneigt an
Rußland einen gewiſſen Theil ſeiner überſeeiſchen Beſitzüngen
u a in Jndien die Stadt Daman bei Bombay abzntreten
das Gebiet von Gog deſſen Ausdehnnng 3270 qkm iſt würde
Rußland die Errichtung einer wichtigen Kolonie geſtatten
Ebenſo ſpricht man von der Möglichkeit daß der portugieſiſche
Theil von Timor an Rußland abgetreten werden ſoll Dieſer
letzte Kauf wäre beſonders wichtig infolge der ſtrategiſchen
Lage der Jnſel Timor welche ſich gegenüber des auſtraliſchen
Feſtlandes befindet

Bulgarien Fürſt Ferdinand hat die Demiſſion des
Kriegsminiſters Sawow angenommen und den Chef des
Generalſtabes Radjo Petrow zum Kriegsminiſter ernannt
Eine anderweitige Aenderung im Kabinet iſt nicht beab
ſichtigt
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Halle und Amgegend
Halle 28 April

Gauverband der Lehrervereine Die zweite Ver
ſammlung des Gauverbandes der zehn Lehrervereine
von Halle und Umgegend findet am Sonnabend nach
Pfingſten den 19 Mai von nachmittags 2 Uhr ab in den
Kaiſerſälen hier ſtatt Die Tagesordnung weiſt auf 1 Vor

trag von Hrn Profeſſor Nein aus Jena über die Schulauf
ſichtsfrage 2 Von abends 7 Uhr ab Unterhaltung s
abend muſikaliſche Vorträge 2c unter Betheiligung der Damen
Angeſichts der großen Bedeutung welche der erſte Gegenſtand
der Tagesordnung hat über den von ſo berufener Seite ge
ſprochen werden wird ſteht zu erwarten daß die Verſammlung
überaus zahlreich beſucht werden wird

Univerſitäts und Hochſchulugchrichten
z Marburg 27 April Der außerordentliche Profeſſor in dermediziniſchen Fakultät Medizinalrath Dr Franz Tuczek iſt
zum ordentlichen Profeſſor ernannt

Gerichtsverhandlungen
Wien 27 April Spielerprozeß Jm Prozeſſe Licht ner

wurde heute das Beweisverfahren geſchloſſen und die
Verhandlung auf morgen vertagt

Provinzial Nachrichten
S Eislebett 27 April Meſſias JnduſtriellesSo ſchaffenseifrig und ſchaffenskräftig Her Organiſt Richter

hier als Chordirigent des ſtädtiſchen Singvereins iſt ſo ſchaſfens
freudig wird er weiterhin nach dem Erfolge der geſtrigen
Meſſias Aufführung ſein Den änßeren Erfolg zeigte ein
ausverkauftes Haus den inneren Erfolg erzielte eine tadelloſe
auf der Höhe muſikaliſchen Könnens ſtehende Leiſtung Alle vier
Soli waren trefflich beſetzt Der Baſſiſt Herr A Schulze aus
Berlin überwand die ſchwierigen Figurationen ſeiner Partie
ſpielend und der Tenoriſt Hr Chordirektor O Schröder Halle
eichnete ſich durch Weichheit und Klarheit ſeiner Jntonation aus
rau Regiernngsrath Delius früher hier war von Stettin ge

kommen um mit dem bekannten Wohllaut ihrer herrlichen Sopran
ſtimme zu erfreuen Die Altiſtin Konzertſängerin Frau von
Knappſtaedt führte ſich neu ein Jhr edler Vorkrag frei
von jeder Effekthaſcherei erwarb ſich warme Sympathie Der
wohlgeſchulte Chor in den Männerſtimmen durch halleſche Stu
denten verſtärkt folgte ſeinem Dirigenten in hingebendſter Weiſe
kräftig und begeiſtert in den Jubelchören zart und ſchmelzend inden tlagenden iſen jedenfalls im herrlichen Gelingen vollen
Erſatz ſindend für die anſtrengenden Uebungen uch das
Orcheſter ebenfalls durch halleſche Kräfte ergänzt reihte ſich als
drittes Glied im muſikal a Bunde ebenbürtig ein Die Orgel
Oberlehrer Dr Kaiſer Halle verlieh durch ihre Klaugfarbe

dem Ganzen einen z en Reiz Eisleben kann ſtolz
ſein Aufführungen ſolcher Vollkommenheit bieten zu können
Am 30 April 1872 alſo vor 22 Jahren fand durch Hrn Muſik
direktor Lahſe die letzte Aufführung des Meſſias hier ſtatt
Jedenfalls war es als Zebung der hieſigen Jnduſtrie zu begrüßen
daß ſich jemand entſchloß eine Seifenfabrik hier anzulegen
Um e mehr muß es verwundern daß dem Betr ſeitens
tädtiſchen Behörden ſolche Schwierigkeiten bereitet worden ſind
aß er das Projekt hat fallen laſſen müſſen Während vom Ge

werbe Inſpektor die Sache befürwortet wurde verlangte der Ver
treter Stadt die Pflaſterung eines ehe die etwa 30,000

e

Mark gekoſtet haben würde und den Malzfabrik und Sägewert
eit lange un loſe benutzen Nun wird wahrſcheinlich dieFirn auf helftaer Grund und Boden gebaut

GroßJ Görsbach Kreis Sangerhauſen 27 April
vergangener Nacht ſind hier vier große Banerne e Be dergebrannt Nicht alles Vieh konnte gerettet

werden viele Rinder Schweine und Hühner ſind in dem Feuer
umgekommen
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tinent Gendarmen geiang den Flie

se m a 27 April Selbſtmorde AmMittwoch früh fanden Arbeiter der Prinz Karl Hülte zwiſchen
L und Friedeburg am Berge an einem Baume hängend den

eichnam eines älteren Schirmflickers der Mann hatte wegen
Kränklichkeit und geringen Verdienſtes ſeinem Leben ein Ende ge
macht Heute früh fanden Fiſcher am Ufer der Saale unweit
der re einen Damenhut Sonnenſchirm und ein Tuch Einen
Selbſtmord vermuthend durchſuchten ſie den Fluß in der Nähe
des Fundortes und zogen bald darauf den Körper eines gut ge
kleideten jungen Mädchens heraus Ueber die Perſönlichkrit der
Lebensmüden iſt bis jetzt nichts bekannt die Wäſcheſtücke tragen

das Zeichen A B be Zur JubelfeWeißenfels 27 April Feſtgabe ur Jubelfeierdes tod ſern Beſtehens unſeres Semlnars iſt eine zweite Feſt

gabe über Das deutſche Volksſchulreſchnen von dem
um die Verbeſſerung der Hentſchel ſchen Rechenbücher ſo ver
dienten Seminarlehrer Hrn Kö z bier erſchienen Die vor
liegende Jubiläumsgabe giebt eine gedrängte Darſtellung der
wichtigſten geſchichtlichen Entwickelungsſtadien des genannten
Ünterrichtszweiges während des verfloſſenen Jahrhunderts ſowie
einige Hauptmomente der früheren Entwickelung und führt dem
Leſer die einzelnen Epochen in einer Reihe intereſſant geſchrie
dener charakteriſtiſcher Bilder und Skizzen vor Augen welche
nach jeder Richtung hin den gediegeuen und praktiſchen Fachmann
erkennen laſſen

Erfurt 27 April c Thüringer Gewerbe undndüſtrie Ausſtellung, die vom 1 Mai bis 30 Sept
hier ſtattfindet iſt durch die rege Betheiligung bereits weit über
die anfänglich geſteckten Grenzen hinausgewachſen Nun da die
theilweiſe großartigen theilweiſe originellen Bauten auf einem
landſchaftlich ſchön gelegenen Punkte vollendet ſind wird es klar
daß das Unternehmen eines der anziehendſten wird welches
Deutſchland in Ausſtellungen aufzuweiſen gehabt hat Die Viel
feitigkeit welche ſich durch die Mitwirkung der umfangreichen
und intereſſanten thüringer Jnduſtrie des Gartenbaues der
Landwirthſchaft durch die aus dem ganzen Deutſchen Reiche be
ſchickten Sonderqusſtellungen von Motoren und Hilfs
maſchinen für das Kleingewerbe von Gemälden Frauenarbeiten
Alterthümern Raſſehunden 2c entwickeln wird macht einen Be
ſfuch Erfurts in Verbindung mit den Glanzpunkken des Thüringer
Waldes äußerſt lohnend und genußreich

J Erfurt 27 April Sozialdemokratiſches Daß
die hieſigen Genoſſen einen Auszug am 1 Mai nicht planten
wurde bereits berichtet Aber trotzdem lediglich um mit dem ab
lehnenden Beſcheide Propoganda zu machen wurde der Antrag
auf Geſtattung eines Auszuges geſtellt worauf auch die erhoffte
abſchlägige Anlwort mit der bekannten Begründung vom demon
ſtrativen Charakter und der Gefährdung der öffentlichen Sicher
heit und Ordnung ergangen iſt

Worbis 27 April Vom Blitze getödtet wurden
geſtern nachmittag in Sil kerode der Jnſpektor Körber vom
dortigen Rittergute und die Arbeiterin Ehefrau Lungers
hanſen Mehrere andere Perſonen ſtürzten zur Erde erlitten
aber keine Verletzungen

Orden und Chrenzeichen Dem Eiſensahn Vetriebs Sekretär
Berg zu Erfurt iſt der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe dem Büchſen
mecher a D Günzer zu Magdeburg bisher beim Jnfanterie Regiment Prinz
Lonis Ferdinand von Preußen 2 Magdeburgiſches Nr 27 das Kreuz der
Jnuhaber des Königl Haus Ordens von Hohenzollern dem emeritirten Lehrer
Blöchwitz zu Jeſſen im Kreiſe Schweinitz der Adler der Jnhaber deſſelben
Ordens dem Cemeindediener Johannes Maulhardt zu Steinbach im Kreiſe
Worhis das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

8 Leipzig 27 April Verlegung der Meſſen De
putation Ein braver Mann Die Verhandlungen
zwiſchen den Regierungen Sachſens und Preußens bezüg
lich der zeitlichen Verlegung der leipziger Meſſen
baben zu einem Abſchluſſe geführt unter Acceptation der Be
dingung daß die leipziger Frühjahrs Vormeſſe nicht mit Meß
privilegien ausgeſtattet werde weil dieſelbe zeitlich mit der in
Frankfurt a O zuſammenfallen könnte werden die hieſigen
Meſſen auf 22 Tage feſtgeſetzt Die Oſtermeſſe beginnt am
2 Sonntage des März die Michaelis meſſe am letzten Sonn
tag des Auguſt Oberbürgermeiſter Dr Georgi empfing
heute eine Deputation der Befiter von Etabliſſements die ſich
über das rapide Anwachſen der Spezialab gaben für Ver
gr ügungen beſchwerten Es wurde den Herren bereitwilligſtes
Kingehen auf ihre Wünſche dahin verſprochen daß man in Zu

kunft nur die Minimalſätze des neuen Regulativs erheben
werde Ein 2jähriges Mädchen fiel den Abhang zum
Röddelbach herunter und zog im Fallen auch ihr 5jähriges
Schweſterchen mit ſich ins Waſſer Jm letzten Moment aber
ſprang der 20 jährige Schloſſer Syllwaſchy in das tieſe
ger und rekttete mit eigener Lebensgefahr die beiden

einen
Koburg 28 April Ernennung Das Militärwochen

blatt meldet die Ernennung des Herzogs Alfred von Sachſen
Koburg und Gotha Königl Hoheit Gen der Jnf Chef des
6 Thüring Jnf Regiments Nr 95 und à la suite der Marine
zum Chef des 2 Rhein Huſ Regts Nr 9

Vermiſchtes
Ein dunkeles Verbrechen Eine räthſelhafte Sache beſchäftigt

die berliner Kriminalpolizei Am Freitag abend erſchien in der
Charité ein Mann der ſichtlich erſchöpft war und um Aufnahme
bat Er nannte ſich Gärtner Karl Borgmann und wollte bei
ſeiner Mutter in Pankow wohnen Jn der linken Vruſtſeite hatte
er eine tiefe Stichwunde über deren Entſtehung er die nach
ſtehende Schilderung gab Am Sonntag abend ſei er in der Ge
gend der Müllerſtraße zu Berlin umhergegangen als er ohne jeg
liche Veranlaſſung von mehreren Männern über fallen worden
kei und von einem derſelben einen Meſſerſtich erhalten habe Da
die Wunde ihm keine Schmerzen verurſachte habe er ſich nicht in
ärztliche Behandtung er vielmehr noch bis zum Donnerstag

earbeitet Au dieſem Tage habe er einen Wagen mit Eiſen be
den und empfinde nun heftige Schmerzen Um 127 Uhr geſtern

rüh war Vorgmann ſchon todt Als Todesurſache iſt ärzuülicher
its innere Verblutung feſtgeſtellt die infolge Wiederaufreißens

der Wunde eingetreten iſt Die Angaben die Borgmann über
ſeine perſönlichen Verhältniſſe gemacht hat beruhen auf Wahrheit
Bezüglich der Ermittlung des Thatbeſtandes ſteht aber die Polizei
vor einer ſehr ſchwierigen Aufgabe da der Hauptzeuge nicht mehr
am Leben iſt und vor ſeinem Tode eine genaue Darſtellung des
er ebenſo auch eine Beſchreibung der in Frage kommenden
Perſonen nicht mehr gegeben hat

Liebesdrama Als auf dem in der Nähe von Friedrichshagen
belegenen Vorwerk Grünerlinde Donnerstag morgen gegen
135 Uhr die 22jährige Dienſtmagd Karoline Scheffke mit zwei

Gier gh rei neenende 26jährige Kutſcher Auguſt Fiſcher entgegen undgab aus nächſter Nähe zwei Schüſſe aus einem Krolver
auf das Mädchen ab Schwergetroffen ſank daſſelbe zu Boden
während der Mörder die Flucht ergriff Er wurde ſofort verfolgt
und es entſpann ſich nun eine mehrere Stunden währende Jagd
durch die Waldungen bis es endlich in der Nähe von Köpenick

endSngerpfret zog Fiſcher den ev ver und Alte a b v
Schüſſe in den Kopf bei welche den ſofortigen Tod zur
Folge hatten Das Motiv zur That ſoll verſchmähte Liebe
ſeint

As Nadfahrdienſt beim Militär Man ſchreibt uns unterm
28 April aus Hofgeismar Nachdem beim HuſarenRegiment
Nr 8 in Paderborn verſuchsweiſe Fahrräder zur Ausübungdes Ordonanzdienſtes verwandt worden ſud wird in
Priner Weiſe auch beim hieſigen Dragoner Regiment verfahren

Lehrere Gefreite ſind bereits ausgebildet

trat ihr der auf demſelben

Hafenpiraten Am 27 April wurden in 33 mburg vier
Schiffer verhaftet welche im hamburger Hafen in umfang
reichem Maße Kaufmannsgüter insbeſondere Zucker aus Ober
länder Kähnen geraubt hatten
Revolte im Spital Jm Krankenſagale des wiedener Spitals
Wien haben 25 unter Polizeiaufſicht ſtehende Mädchen revol

lirt die Geräthſchaſten zertrümmert und die barmherzigen
Schweſtern und die Aerzte thatſächlich angegriffen Die herbei
gerufene Polizei nahm acht Verhaftungen vor

Eine Giftmordgeſchichte Wie wir in unſerer geſtrigen
Abendanusgabe vorausſagten hat in der Giftmordaffaire Jonigux
die brüſſeler Anklagekammer nach Vernehmung der lebhaft ihre
Unſchuld betheuernden Angeklagten ſowie deren Advokaten einfach
das Urtheil erſter Jnſtanz beſtätigt worauf Frau Joniaux in
Begleitung von drei Gendarmen in Civil nach Antwerpen in ihre
Haft zurückkehrte Kann es hiernach auch keinem Zweifel unter
liegen daß ein ſchwerwiegendes Belaſtungsmaterial gegen ſie vor
handen ſein muß ſo ſcheint es doch andererſeits daß von einer
völligen Ueberführung der Beſchuldigten vorlänfig wenigſtens
noch keine Rede iſt Allerdings ſind in den Eingeweiden ihres
Bruders Ablay Spuren von Morphium nachgewieſen und
nachgewieſen iſt es auch der Frau Jonianx daß ſie
ſich in antwerpener und brüſſeler Apotheken größere
Mengen von Morphium auf keineswegs redliche Weiſe zu
verſchaffen gewußt hat Dagegen hat jetzt Frl Emilie Ablay
vor dem Unterſuchungsrichter erklärt ſie erinnere ſich ganz genau
daß ihr Bruder Alfred ſo hieß der angeblich Vergiftete
am Tage ſeines Todes ein Glas Waſſer mit Cognak verlangt
und in daſſelbe ein Pulver hineingeſchüttet bätte Von dem Ver
theidiger der Frau Joniaux wird dies jedenfalls zur Unter
ſtützung der Behauptung der letztern daß ihr Bruder Alfred ſich
ſelbſt vergiftet hätte benutzt werden und vielleicht nicht ohne
Erfolg Was die beiden anderen Fälle von Vergiftung an
belangt ſo iſt hierüber noch keinerlei Mittheilung zuverläſſiger
Art in die Oeffentlichkeit gedrungen da die Unterſuchung ganz
im geheimen geführt wird

Unglücksfall Bei Algier kenterte in der Nacht des
26 April eine Schalnppe mit 17 Eingeborenen und einem Jtaliener
J Pen infolge eines Windſtoßes Mehrere Perſonen ſind er
runken

Cholera in Liſſabon Jnfolge der in Liſſabon herrſchen
den Cholera werden die nach Braſilien fahrenden Dampfer
der HamburgiſchSüd amerikaniſchen Dampfſchiffahrtsgeſellſchaft von
Mai bis auf weiteres in Liſſabon nicht mehr anlaufen

Letzte Telegramme
Verlin 28 April Anläßlich der Aufforderung der Kon

ſervativen Korreſpondenz, Beweiſe dafür zu erbringen daß in
den Organen des Bundes der Landwirthe oder gar von
Seiten der Konſervativen zwiſchen Regierung und Landvolk
ſowie unter den großen Erwerbsgruppen Elemente des Haſſes
wachgerufen wären führt die Nord deutſche Allgemeine
Zeitung in einem Mohrenwäſche überſchriebenen
Artikel eine Reihe Proben durch welche ihre Behauptung er
wieſen werden ſoll an Die Norddeutſche ſchließt Wir
freuen uns hinzufügen zu können daß die Geſchichte der
deutſchen Publiziſtik wenig aufzuweiſen hat was dem Muth
den die Konſervative Korreſpondenz mit dem Verſuch ihrer
J enwoſce bewieſen hat an die Seite geſtellt werden
önnte

Berlin 28 April Der Vorwärts erklärt die Ge
ſchäfte der Parteigenoſſen ſollen wo es irgend möglich
iſt am 1 Mai geſchloſſen bleiben Am 2 Mai erſcheint
keine Nummer des Vorwärts

Hamburg 28 April Der fällige Dampfer Turrad
von Baltimore nach Hamburg unterwegs deſſen Untergang
befürchtet wurde iſt glücklich in Falmonth angekommen Ein
Maſchinenſchaden hat die Reiſe verzögert

Wien 27 April Jn einer anläßlich des bevorſtehen
den 1 Mai erlaſſenen Bekauntmachung des Statt
halters wird darauf hingewieſen daß Arbeitseinſtellnngen
ohne Zuſtimmung der Arbeitgeber geſetzlich unſtatthaft ſeien
und daß der Vertragsbruch eventuell Entlaſſung nach ſich ziehe
Die Arbeiterſchaft wird in der Bekanntmachung wohlmeinend
und dringend vor eigenmächtigen Arbeitseinſtellungen und
namentlich vor Ausſchreitungen denen auf das Strengſte be
gegnet werden würde gewarnt Oeffentliche Aufzüge ſind in
dieſem Jahre wegen des verſammelten Reichsrathes weder in
Wien und Umgebung noch anderer Verhältniſſe halber ander
wärts geſtattet Alle Maßnahmen ſind getroffen um etwaigen
Ordnungsſtörungen auf das Wirkſamſte entgegenzutreten

Wien 27 April Der neuernaunte ſerbiſche Geſandte
Simiſch iſt hier eingetroffen

Chriſtianig 27 April Die Stadtverordneten Ver
ſammlung nahm einſtimmig den Antrag des Magiſtrats
ange die Aufnahme einer Stadtanleihe von 6 Millionen

Kronen an
Brüſſel 27 April Der Kammer Ausſchuß hat das

vom Senate unter Zuſtimmung des Miniſteriums genehmigte

den Zweikampf Geſetznommen

Paris 27 April Nach Meldungen aus Buenos Ayres
hat ſich der Konflikt zwiſchen Argentinien und
Portnugal verſchärft Man befürchtet daß es zu einem
Bruche zwiſchen beiden Staaten kommen werde wenn die
portugieſiſche Regierung ſich weigern ſollte die 30 gewaltſamer
weiſe von dem argentiniſchen Schiffe Donato wieder gefangen
genommenen Braſilianer auszuliefern

Paris 27 April Der Senat beſchloß heute einſtimmig
den Antrag Fabre wonach ein nationaler Feſttag zu
Ehren der Jungfrau von Orleans eingeſetzt werden
ſoll in Erwägung zu ziehen

London 27 April Wie dem Reuter ſchen Bureau über
Anckland aus Samoa vom 19 d gemeldet wird ſind daſelbſt
keine weiteren Unruhen vorgekommen Die Aana Eingeborenen
verweigern die laut der Vereinbarung zwiſchen den Konſuln
beſtimmte Entwaffnung bis die Regiernngstruppen aufhören
ie zu bedrohen Die Savaii Eingeborenen kehren jedoch in

ihre Heimſtätten zurück Die franzöſiſche Miſſion verlangt
eine Entſchädigung wegen der Zerſtörnng der Schule durch
die Regiernngstruppen Nach einer weiteren Meldung aus
Apia verlautet daſelbſt daß die Entwaffnung der Eingeborenen
mit Gewalt durchgeſetzt werden ſoll Seit der Ankunft der

ſcharf beſtrafende ange

n ſollen 8 politiſche Gefangene mit Wiſſen der Ge
fangenen Anfſeher entflohen ſein

n die Anarchiſten Carnot und Polti vor dem Zucht
z izeigericht in Bowſtreet wurden die Angeklagten vor das

chwurgericht verwieſen

Rom 27 April Laut Fanfulla verfügte der Finanz
miniſter vorbehalktlich entſprechender re die für den
Januarkoupon ertheilt war daß der demnächſt fällige
Konpon der italieniſchen Rente mit 434 Prozent zür

London 27 April Bei der hente fortgeſetzten Verhandlung

Auszahlung gelangt Eine Verordnung beſtimmt daß Nickel
münzen zu 20 Centimes zur Ausgleichung bis 5 Lire anzu
nehmen ſeien

Belgrad 27 April
Verbannungsreſolution
demnächſt durch
werden

Athen 27 April Ein heftiges Erdbeben 15 Se
kunden andauernd hat geſtern abend Uhr ſtattgefunden
bei demſelben ſollen Menſchenleben zu Grunde gegangen und
zahlreiche Häuſer eingeſtürzt ſein Jn Athen haben einige
Häuſer Riſſe bekommen es herrſcht lebhafte Erregung

Neiv York 27 April Wie der New York Tribune aus
Waſhington gemeldet wird beſteht Grund für die Annahme
daß der Präſident Cleveland den Plan befürwortet daß die
Vereinigten Staaten eines Theiles ihrer Verpflichtungen
in Samoa enthoben werden Man glaubt Cleveland werde
dem Kongreſſe gegenüber die Rathſamkeit einer gänzlichen
Zurückziehung aus Samoa betonen

Die von der Skupſchting beſchloſſene
gegen König Milan ſoll

einen Regiernugsakt ungiltig erklärt
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Hangdel Gewerbe und Verkehr
IIessische Ludwigsbahn Der Verwaltungsbericht stellt die

Aufnahme einer 3prozentigen Anleihe von 12 Millionen für
Erweiterungsbauten in Aussicht Gleichzeitig werden neue empfindliche
Verkehrsentziehungen seitens der Staatsbahnen mitgetheilt Dera Er
neuerungsfonds wurden 1 Million MI der Pensionskasse 250,000 A zu
gewiesen und 308,460 A vorgetragen Die Anträge des Verwaltungs
rathes auf Erbauung der Brücke bei Worms Erwenerung des wormser
Bahnhofs Fixirung der Staafsgarantie und Beschaffung des Geldbedarfs
wurden ohne Widerspruch genehmigt

Russische Konvertirung Die Durchführung der Ge
sammtkonversion der Bankhbilltets und der Orientauleihen
in 4 prozentige Rente nach dem Durchschaittskurs von 83 ergiebt eine
jührliche Verminderung der Zins und Amortisationszahlung von
238 10 Mill Rubel

Russische Bahnen London 27 April Die Hauptver ammlung der Aktionäre der Dwinsk Witebsk Eisenbabn
die heute hier stattfkand erklärte sich einstimmig mit der Ver
staatlichung der Bahn einverstanden und sprach der
russischen Regierung für das den Aktionüren bewiesene Entgegenkommen
ihren Dank aus

Dividen den Der Verwaltungsrath der Lemberg Ozerno
witzer Eisenbahn beantragt eine Vividende von 14 Gulden auf
die Aktie und 4 Gulden anf den Genussschein zu vertheilen und 428,182
Gulden vorzutragen Nobel Dynamit Trust Compagnie
vertheilt eine Dividende von 50 Proz Auk neue Rechnung werden
15,000 Lstrl vorgetragen Der Aufsichtsrath der Braunsehweigi
schen Kohlenwerke schlügt eine Dividende von 5 roz auf die
Stammprioritäten und von 4 Proz auf die Aktien vor 92 6 bezw
5 Proz Die Verwaltung der Italieunischen Meridional
bahn sehlägt 83 Lire Pividende vor geg en 35 Lire für 1562 In ita
lienischen Depeschen wird zur Erklärung des Dividendenrückganges be
merkt dass clie Gesellschaft infolge des gestiegenen Goldaufgeldes eine
Mehrausgabe von i Alillionen gehabt habe

Zahlungseinstellungen Lodz 26 April Der Woll
waarenfabrikant Abraham Besser hier hat mit 25 ,00 Rubel Ver
bindlichkeiten seine Zahlungen eingestellt Betheiligt sind aus und
inländische Woll und Kammgarnfirmen Appreteure Färber und
Walker Lesser strebt einen Vergleich zu 20 Proz an

Buenos Ayres 26 April Telegr Gold agio 274,50
Rio de Janueiro 26 April Telegr Wechsel auf London u

Dörse zu LIIalle am 28 April
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen rubig 130 142 feinster märkischer über Notiz
Rauhweizen 130 138 AI feinster milder 143 M

Roggen ruhig 122 124 I
Gerste still Brau 158 173 MA feine und Chevalier 178 bis

190 Futter 106 130 M
Hafer ruhbig 148 165 BI
Mai s amerikanischer MAlized 111 113 M Donaumals

111 130 BI
a ps M Rüäbsen Urubig 176 186 BI

Preise für 100 kg netto
Kümmoel aussehl Sack 57 6,00 M Stärkoe einsehl

Fass fest II alles che pr Weizen 33,00 34,50 vach
Qualität bezahlt BIaisstürke einschl Fass 31,00 32,00 A
Linsen Bohnen M KleesaatenMohn blau BIFutierartikel fest Futtermehl 11,50 12,00 II
Roggenkleie 9,00 bis 9,50 AI Weizenschalen 8,75
9,25 M Weizengrioskleie 8,75 9,25 A Malzkeime
helle 11,00 11 50 dunkle 9,59 10,00 I Ool kuchen
11,75 bis 12,25 II

M a l z 28,50 bis 30 A Rüböl M
Petroleum 20,00 5I Solaröl 0,825/309 11,50 AI
Spiritus 10,000 Iäter Proz mait Kartotlel mit 59 I

Verbranchsabgabo mit 70 I Verbrauchsabgabe
30 ,00 Rübeon M

Erbsen Viktoria

SuckKer
Hamburg 27 April Sehlussbericht Rubea Rohrgeorer I Pro

dukt Basis 882 Kendement neue Usanee frei an Bord Hamburg pr April
11,32 pr Mai 11 22 pr Aug 1,35 pr Okt 11,25 Rahig

Hamburg 27 April Bericht der Ilamb Firma Joswieh u Comp
tüben Zuek er I Vrodukt Busis 88 frei an Bord Hamburg per
11,40 per Okt 11,37 Steigeud

London 27 April 962 Javazucker 10e0o 14 matt Rüben Roh
zucker loco 11 matt Centrifugal Cuba 14

Paris 27 April Schlu sver Kohrueker ruhbig 895 loco 31,75
Weisser Zucker fest r 3 per 120 kg per April s9,87 per
33,37 per Mai Aug 33,37 per Okt Jan ,50

Spixritugs

Sletitin 27 April Spiritus loco unveränd mit 70 M Konsum
teuer 28,50 per April Alui und per Aug Sept nicht gehandelt

Hamburg 27 April Spiritus rubig per April Mai 18 Br per
Mai Juni 185 Br ver Juni Juli 18 per Juli Aug 19 Br

Breslau 27 April Spiritus per I09 1 100 exzel 50 Al Ver
hravehsnbgaben per April 47,20 do do 70 A Verbraucheabgaben per
April 27,59 do do

Nordhausen 27 April Privatnotirung Branniwein 45 per
100 kg ohne Fass ab Brennerei 57,5 59,5 AI 45 o desgl 52,5 54,5

Foseu 27 April Spiritus leeo ohue Fass Oer do loco
ohne Fass T70er 27,09 Sulll

Paris 27 April Sehlussber Spiritus fest per April 33,60
per Mai 24,00 per Aui Aug 34,25 per Sept Dez 34,59

WVagsserstünde bedentet über anter Vu
Saale und Unstrut ſtTnern Drüekenp gel 25 April f 27 April

Woelaseniels Oberpegol

do Unterpegeol tUalle Vaterhaupi 27 April f 1,7e 28 April

Trotha do n 58 2 6Alzleben Oberpegeol 38 April 2,28 27 April

do Unterpegel 3 32 d 2 2Kalbe Oberpegel 1,4 d 2do Unterpagel 5 0,50 9 8 h

Laitmeriia n
Aussig

2 s

Jungbauntlau 5Iann 19Pardubits 7Brandeis

Melniek m 13c 14U
Dresden

Auestg Von der aberoa Plätzen werden 45 en Pall gemeidet
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Kunnſtmaler und Kunſttaxatör,Daue Saale Ateliers am Bahnhof Ur 4

Für HausfrauenAlte Wollſachen T rt ma n ſehr haltbaren Kleider Unter

weck und Mantelſtoffen Damentiuche h Schlaf undTephichdecken in de r aitche zu Plan Preiſen umgearbeitet durch

K Eichmann enſtedt a Hn r und Muſter ager für Halle a/S bei Klauss
früher M Mochau Gr Ulrie 2 r n chſtraſte 47 und Frau L Luorfarm

Ausverkauf rucigeſehſer Gegenſtände
Nach beendeter Inventur stellen wir einen grossen Thell unseres Lagers zum vönigen r Ausverkauf VKronleuchter Lampem s piesgel Oclgernmälche Vasenm San

diümieren Sämlen Tische DHageren Ha H er Beilsetaschemete
Der Ausverkauf beündet sich im Hause der Forelle Eeke Kleinschmieden und Micolnafésfrasse

r Sümmiliche Gegenstände werden zu jedem annehmbaren Preise abgegeben

G ein CoE V BIIIalle a S
Maschinenſabrik und Eisenglesseret

baut seit 30 Jahren als Specialität

eincylindrige und Componnd
ID ad R I G Ban an e C El R R G R

bis zu 300 PferdestärkenS J mit oder ohne Condensation mit verbesserter Riderstenerung D R P
J No 42582 Meyer schnr Expansions Steuerung sowie Ventilsteuerung Preis

listen sowie specielle Offerten auf Verlangen gratis und franco
Feinste Referenzen Billigste Preise

e Bee See hen e e ev me e S ee Ohr Voi I See d Nümmern enthaſten meine

S 9 e Cataloge überJ e S S r e Muſtkinſtrumente u Aoken

Mehr als 15,000

H al e a/S
Schmeerſtr 21 aller Art Verſandt gratis franko

empfiehlt e M r r 7 aarkuenkirchen in S aalle Saiſon Neuheiten a

in

H erren und e S e
33 e Sinabenhüten S

Deuntſche Wiener und Enagl Fabrikate

Disernes Baumaterial
als Träger Schienen Säulen e

Anfertigung

ſämmtlicher Baueifenconſtructionen
16 jährige Speeialität

V
reiste ral en ee e

S Wellblechbauwerke zVortheilhafteſte Preisnotirnngen frei jeder Station Puenmatie Rover
94er Modell ſchon von 250 MkIingt Scheller alle a r wo WegWuchererſtraße 61 Fahrrad Fabrik Stettin

Räder ſtehen zur Anſicht bei
Herrn Gustav Neumann
Cigarrenfabrik Halle a d
Schivetſchkeſtraſze 40 und ift
derſelbe gern bereit jede gewünſchte

Auskunft zu ertheilen r

Dampfmasohinen
Dampfkessel Locomohbilen
Pumpen Gasmotore Iuiso

S mneter Transmissionstheile
l Rohre Bassins u ſ w verk ſ bill

L Schreiber Jude
GBötheſtr 1/3 dicht bei der Wuchererſtr

Tapeten
Naturell Tapeten von 10 9 an
S Gold Tapeten 20 5 an
S Glanuz Tapeten 30 5 an
Sin den ſchönſten neueſten Muſtern

AMuſterkarten überallhin franco

S Gebrüder Ziegler
in Minden in Weſtfalen a

empfiehlt in reicher Auswahl

II EHechkert Gr o
ken ſaycaghſ rn

Pianinos Clavier Harmoniums
Francke Kern Kreutzbach Neumeyer Rönisch ete Nr

Welix Voretzsch S JHalle a S Wilhelmstr 33 ſr Plor de Murias
iſt meine beliebteſte

6 Pfg Cigarre
leicht mildMeunheit

Stav und Riemen Fussvöden in O
äuſzerſt elegant ſglide und feſt rer wut auf der
Weltausſtellung in Chicago als das beſte und bewährteſte
Material zu Fußböden anerkannt trotz der r Vorzügebilliger als Stab u NiemenFuſtböden in Eichenmaterial

empfiehlt und liefert

Comracki Bauer Zimmermeiſter
Liebenauerſtraſte 2 lr

Koſtenanſchläge unentgeltlich

ikant
Verſand von i St an franco

J Neumann Serlin
Cigarren Fabriken

82 eigene Geſchäfte
Filialen in Halle aS

Königſtraſte 5

3 r
llötel Sach mung

empfehlen wir hiermite ihres II ateriaal lebt unſ ren Porträt AusſtellungAtelier Pietzner Wienfriſchgebraunten Graukalß in Stüen
à Mk 0,70 pro Centner Scheffel ab Werk Die Exediigie der Saale ZeitungU Roth s Dampfziegelei und Cementfabrit en

Cönnern Saagaleſtrecke Fernſpr 183 Die Direction Otto Demme Markt 24 Waagegebände

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 1 Beiblatt Unterhaltungsblatt und Bl f Haus


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1894


